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01 | 2018 

Wir gratulieren herzlich 
150 Jahre Feuerwehr Wösendorf 
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Unser Bürgermeister  
DI Hubert Trauner 

Gleichzeitig darf ich die 

Bitte anschließen, diese 
gemeinnützigen Tätigkei-

ten auch in Zukunft 
durchzuführen, denn nur 

dadurch kann unsere ho-
he Lebensqualität in un-

serer Heimatgemeinde ge-
sichert und ausgebaut 

werden. 
 

Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Sommer, hoffent-

lich auch ein paar Tage 
zum Ausspannen mit Ih-

ren Liebsten, den Kindern 
erholsame Ferien und al-

len viel Erfolg für das 
zweite Halbjahr. 
 

 

 

Herzlichst  

Ihr Bürgermeister 
Hubert Trauner 

Bgm Infos 

Auf euch ist Verlass 

 
Vor kurzem wurde die 

Freiwillige Feuerwehr 
Wösendorf bei einem Fest-

akt im Niederösterreichi-
schen Landtag in St. Pöl-

ten von Frau Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-

Leitner und ihrem Stell-
vertreter Stephan Pern-

kopf aufgrund ihres 150 - 
Jahre Bestandsjubiläums 

geehrt.  
„Die Feuerwehren sind ein 

wesentlicher Sicherheits-
faktor im Land, wo die 

Freiwilligkeit, die Kame-
radschaft, der Teamgeist 

und das Miteinander ge-
lebt werden. Kurz gesagt: 

Auf euch ist Verlass“, so 
die Landeshauptfrau. Und 

dieses „Auf euch ist Verl-
lass“ trifft genauso auf die 

Situation in der Marktge-
meinde Weißenkirchen zu. 

Denn ihre Energie und  

Einsatzfreude stecken 

nicht nur die Feuerwehr-
leute täglich in ihre Tätig-

keiten für uns alle, son-
dern dankenswerterweise 

auch viele andere Perso-
nen in unseren ver-

schiedensten Vereinen 
und Institutionen. 

 
Um die Wichtigkeit des 

Ehrenamtes und des Ein-
satzes des Einzelnen für 

die Gemeinschaft zu beto-
nen, wurden heuer schon 

zum dritten Mal unter An-
wesenheit des Ehrengas-

tes Landesrat Ludwig Sch-
leritzko verdiente Persön-

lichkeiten vor den Vor-
hang geholt und mit Eh-

renzeichen der Marktge-
meinde Weißenkirchen 

ausgezeichnet.  
 

Nochmal einen herzlichen 
Dank für all diese Leis-

tungen! 
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150 Jahres Feier der Freiwilligen 
Feuerwehr Wösendorf. 
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Der Sommer soll eine Zeit 

der Erholung sein, aber 
auch eine Zeit der Gesel-

ligkeit, darum besucht al- 
le die zahlreichen Feste 

und Feiern unserer Verei-
ne. 

 
Ich wünsche euch allen 

eine schöne Urlaubszeit, 
den Kindern einen positi-

ven Schulabschluss und 
schöne Ferien! 

 
Eure Vizebürgermeisterin 

Eva Schwaiger 

VORAVISO 
 

WACHAUER WEINTAUFE 
 

10. November 2018 
 

Teisenhoferhof 
Weißenkirchen 

 

Liebe Gemeindebür-
gerInnen ! 
 

Da uns die Weitergabe 

von Informationen sehr 
wichtig ist und ihr sicher 
daran interessiert seid 

was so alles in letzter 
Zeit geschehen ist bzw. 
was in nächster Zeit ge-

plant ist, könnt ihr euch 
über eine Neuauflage un-

serer Gemeinde Zeitung 
freuen. 
 
Diverse Berichte über  

Neujahrsempfang, Neu-

jahrskonzert, Fasching in 
Spitz, Neuer Gemeinde-

arzt, Vernissage Claudia 
Bahn, Projekte Dorferneu-

erung (Kienberger Olle, 
Überdachung Kirchenauf-

gang) ,  Marter lwe ihe 
Wösendorf, Aufruf Blut-

spenden Juli und 150 
Jahre Feuerwehr Wösen-

dorf Urkundenverleihung 
im Landhaus finden sie 

hier. 
 

Seniorenausflug 

Termin 16. August 2018 
auf die Rosenburg - alle 

Seniorinnen und Senioren 
(die bis zum 1. August 60 

Jahre sind) bekommen 
noch eine persönliche 

Einladung. 

© Martin Hesz 

Liebe BürgerInnen 
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Weißenkirchen gestalten 

Ebenso konnte der Kir-

chenaufgang mit Schin-
deln neu gedeckt werden. 

Damit ist wieder für Jahre 
ein sicherer und geschütz-

ter Aufgang zur Schule 
und Kirche möglich. 

Danke an die Mitarbeiter 
des Bauhofes und den 

Dorferneuerungsverein 
unter der Obfrau Maria 

Trauner für ihren Einsatz. 

Dorferneuerung – 
Kirchenaufgang und 
Kienberger Olle neu 
gestaltet 
Mit der Bevölkerung wur-

den die Projekte im Rah-
men der Dorferneuerung 

ausgearbeitet und die ers-
ten bereits umgesetzt.  

Der beliebte Aussichts- 

punkt auf der Kienberger 

Olle wurde unter tatkräfti-
ger Unterstützung durch 

unseren Bauhof neu ge-
staltet und mit einem 

Kuns twe rk  unse re r 
Künstlerin Claudia Bahn 

versehen. Der Erfolg zeigt 
sich bereits in der starken 

Annahme der Sitzbänke 
durch die Bevölkerung 

und Gäste. 

Sebastianimarterl in 
Wösendorf renoviert  
Von einer engagierten 

Gruppe rund um Frau Jo-
hanna Reichl wurde das 

Sebastianimarterl in 
Wösendorf erfolgreich re-

noviert und für die nächs-
te Generation wieder gesi-

chert.  
 

Bei einer Messe wurde an 
die Geschichte des Mar-

terls erinnert und allen 
Ausführenden für die Ini-

tiative gedankt. 
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Goldene Kelle 2017 

„Goldene Kelle 2017“ im 

Schloss Weitra verliehen. 
 

LH Mikl-Leitner: Ver-
traute Orte geben 
Halt, Orientierung 
und Heimat 
 
Jahr für Jahr wählen die 

Leserinnen und Leser der 
Broschüre „NÖ gestalten" 

d ie  Gew inne r  de r 
„Goldenen Kelle". Dieser 

Preis wird für vorbildliche 

Foto: von links nach rechts: Stefan Gittenberger, BM Ing. Patrick Gruber, BM Ing. 

Thomas Traxler und Elisabeth Bauer, MSc (Bauherrn), Landeshauptfrau Mag. Johann 

Mikl-Leitner, BGM DI Hubert Trauner, Landesbaudirektor DI Walter Steinacker (Quelle: 

BD-O). 

setzen, betonte Landes-

hauptfrau Johann Mikl-
Leitner im Gespräch.  

Mit der „Goldenen Kelle  
2017" ausgezeichnet wur-

de in Weißenkirchen in 
der Kategorie Altbau: das 

historische Wohnhaus von 
Elisabeth Bauer und BM 

Thomas Traxler.  
Wir gratulieren herzlich 

zur Auszeichnung! 

Bauten in Niederöster-

reich verliehen.  
 

Mit der Verleihung der 
„Goldene Kelle“ wolle man 

zeigen, wie wichtig es ist, 
wertvolle Bausubstanz zu 

erhalten, gleichzeitig Altes 
mit Neuem zu verbinden 

und darüber hinaus neue, 
richtungsweisende Schrit-

te in der Baukultur zu  
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Gute Zusammenar-
beit mit dem NÖ 
Straßendienst in der 
Oberen Bachgasse 
 

Nach Gesprächen mit un-
serer Landeshauptfrau 

Johanna Mikl-Leitner und 
mit dem für Straßenbau 

zuständigen Landesrat 
Ludwig Schleritzko ist es 

gelungen, das alte und 
nicht mehr zeitgemäße 

Geländer in der Oberen 
Bachgasse neu herzustel-

len. Mit dem NÖ Straßen-
dienst konnte effizient ei-

ne ansprechende und si-
chere Lösung erreicht 

werden. Danke an das 
Land NÖ und an die enga-

gierten Personen des NÖ 
Straßendienstes! 

Gute Zusammenarbeit 

 

 

 

Erfolgreicher Ge-
meindereinigungstag 
 

Mit Hilfe zahlreicher Ver-
eine und Privatpersonen 

und unter Initiative unse-
res Umweltgemeinderates 

Markus Huber wurde un-
ser Gemeindegebiet wie-

der rechtzeitig vor Saison-
beginn von allerlei Unrat 

gesäubert und somit wie-
d e r  w i r k l i c h 

„herausgeputzt“. Auch 
wenn die Gedankenlosig-

keit mancher Zeitgenos-
sen, die den Müll einfach  

in der Natur hinterlassen, 

wirklich ärgerlich ist, so  
wird mit dieser Aktion un-

sere Heimat doch wieder 
lebenswerter. Bei einer 

abschließenden Jause 
konnte allen Helfern ge-

dankt werden. 
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Retentionsbecken 

Wildbachverbauung 
Der vorhandene Brücken-

durchlass (Verklausungs-
gefahr) sowie die durch 

die Revision des Gefah-
renzonenplanes von 2015 

voll bewusst gewordene 
Gefahrensituation im Sei-

bererbach veranlassten 
die Gemeinde Weißenkir-

chen i. d. Wachau, um 
entsprechende Schutz-

maßnahmen bei der Wild-
bach- und Lawinenver-

bauung anzusuchen.  
 

Der bestehende Brücken-
durchlass ist verklau-

sungsanfällig. Deshalb 
wurde ein bewirtschaftba-

res Geschiebe- und Wild-
hol zausschot te rungs -

becken errichtet und der 
bestehende Weg angeho-

ben. Ziel des Projektes ist 
der Schutz der gefährde-

ten Gebäude, Straßen, 
Nebenanlagen und Infra-

struktur. 

für Nachhaltigkeit und 

Tourismus) – Dienststelle 
Forsttechnischer Dienst 

für Wildbach- und Lawi-
nenverbauung - Gebiets-

bauleitung Niederöster-
reich West in Melk 

 
Bauzeit: Winter 2017 bis 

Frühjahr 2018 
Erdarbeiten: Fa. Schmoll 

Asphaltierung: Fa. Mala-
schofsky 

Die Gesamtkosten wurden 

mit 60.000 € veran-
schlagt, werden jedoch 

nach derzeitigem Stand 
voraussichtlich deutlich 

unterschritten. 
 

Projekt-/
Finanzierungspartner: 

 Marktgemeinde Weis-

senkirchen 

 Land Niederösterreich 

Bund (Bundesministerium  

Foto: © Marktgemeinde Weißenkirchen 

Foto: © Marktgemeinde Weißenkirchen 
Retentionsbecken Seibererbach mit Amtsleiter Christian Tauber, Bauhofleiter Werner 
Kranister, Bürgermeister DI Hubert Trauner und Chef der Wildbach– und Lawinenver-
bauung DI Kotzmaier  
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LR Schleritzko: Arbei-
ten am Tunnel Dürn-
stein starten im 
Herbst 
„Mit dem Beschluss der 

Landesregierung haben 
wir einen weiteren Meilen-

stein zur Sanierung des 
Tunnels Dürnstein ge-

setzt“, so der für den Stra-
ßenbau zuständige Lan-

desrat Ludwig Schleritzko. 
Insgesamt hat die Regie-

rung rund 7,3 Millionen 
Euro für die Sanierungs- 
 

Tunnel Sanierung 
arbeiten bewilligt. 

Mit seinen 472 Metern 
war der 1959 eröffnete 

Tunnel damals der längste 
Bundesstraßentunnel Ös-

terreichs. 
„Die Sanierung bedeutet 

aber auch eine Komplett-
sperre des Tunnels und 

damit die Einrichtung ei-
ner Ausweichroute. Mir 

war es ein Anliegen, dass 
vor allem der Busverkehr 

für die zahlreichen Pend-
lerinnen und Pendler 

nicht gröber gestört wird. 
Deshalb wird es auf der  

 Ausweichroute über den  

Treppelweg auch eine Am-
pelanlage geben, wo Lini-

enbusse bevorzugt gesteu-
ert werden“, so der Lan-

desrat. Damit die Aus-
weichroute genutzt wer-

den kann, wurde die 
Fahrbahn ertüchtigt und 

teilweise zweispurig aus-
gebaut.  

 
Die Sperre wird für die ge-

samte Dauer der Sanie-
rungsarbeiten von 29. Ok-

tober 2018 bis 30. März 
2019 gelten. 

Lärmschutzverord-
nung 
Ein Auszug der ortspoli-

zeilichen Verordnung des 
Gemeinderates der Markt-

gemeinde Weißenkirchen 
in der Wachau, die für das 

Gemeindegebiet erlassen 
wurde. 

 
§ 4 

 
Lärmende Maschinen mit 

Verbrennungsmotoren wie 
z.B. Rasenmäher, Motor-

spritzenpumpen, Motorsä-
gen und ähnliche Geräte 

dürfen an Werktagen im 
Bauland der Gemeinde 

Weißenkirchen in der Zeit 
von 20.00 bis 07.00 Uhr 

sowie in der Zeit von 
12.00 bis 13.00 Uhr nicht 

in Betrieb genommen wer- 

tungsräumen und Ver-

gnügungslokalen aller Art 
sind Betrieb während der 

Zeit ab 22.00 Uhr Fenster 
und Türen geschlossen zu 

halten, wenn andernfalls 
eine Lärmbelästigung der 

Anrainer erfolgen würde. 
In Gärten und Höfen so-

wie auf den Straßen und 
Plätzen ist während der 

Zeit von 23.00 bis 07.00 
Uhr Singen, Musizieren 

und sonstiges ruhestören-
des Verhalten untersagt. 

Überlautes Radiospielen 
ist im Freien verboten. 

 
Die Marktgemeinde Wei-

ßenkirchen in der Wachau 
bittet um Einhaltung die-

ser Zeiten und um Ihr 
Verständnis. 

den. An Sonntagen und 

Feiertagen ist die Inbe-
triebnahme obgenannter 

Maschinen verboten. 
 

§ 6 
 

Beim Einsatz von Bauma-
schinen und Baugeräten 

sind alle nach den jeweili-
gen Stand der Technik 

möglichen Vorkehrungen 
zu treffen, um das Entste-

hen von Geräuschen auf 
ein Mindestmaß zu be-

schränken. Lärmverursa-
chende Bautätigkeit ist 

während der Zeit von 
20.00 bis 07.00 Uhr nicht 

gestattet. 
 

§ 7 
 

In Gaststätten, Buschen-
schänken, Veranstal- 
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he, transferiere ich in mei-

nen Stil. Ich male die 
Menschen liebevoll iro-

nisch, aber nie bösartig.“  
 

Wolfgang Zehentner lebt 
heute in einem kleinen 

Ort in Oberösterreich. Er 
trägt gern schwarz, Hut 

und Figur tragen dazu 
bei, dass er manchmal mit 

Udo Lindenberg verwech-
selt wird. Er reist immer 

noch gern, z.b. ist er häu-
fig bei uns in Weißenkir-

chen anzutreffen, aber 
auch Italien gehört zu sei-

nen Lieblingsdestinatio-
nen.  

 
Wolfgang Zehentner hatte 

es nie nötig, von seiner 
Kunst zu leben. Deshalb 

verkauft er auch keine 
Bilder. “Die Bilder sind 

wie Kinder und Kinder 
verkauft man nicht.“ Auch 

bei der Ausstellung wer-
den die Bilder nur gezeigt.  

Wolfgang Zehentner 

(Es gibt einen Ausstel-

lungskatalog) Wolfgang Z. 
ist aber so großherzig, 

dass er manchmal ein Ge-
mälde verschenkt an 

Freunde oder Menschen, 
die seine Kunst lieben.  

 
Wenn sie Kunst interes-

siert und sie im August 
Zeit haben, werden wir 

uns freuen, sie bei der 
Ausstellung begrüßen zu 

dürfen. Es erwarten Sie 
ein sehr interessanter 

Künstler und erstklassiger 
Wein im Bo:ga:l. 

Ausstellung in der Weinbar BO:GA:L 
 

Wolfgang Zehentner ist Maler. Heuer feiert er einen run-
den Geburtstag in unserer Gemeinde. Dazu gibt es eine 

Ausstellung seiner Bilder in der Weinbar Bo:ga:l und 
eine große Geburtstagsfeier. Viele von uns kennen Wolf-

gang Zehentner, für alle anderen hier eine kurze Vor-
stellung: 

 
Das Malen begleitet Wolfgang Zehentner bereits seit 

Kindestagen. Mit acht Jahren malte er sein erstes Bild. 
Er begann nach der Matura ein Kunststudium in Wien, 

war aber mit der Art des Unterrichts nicht  zufrieden 
und brach nach einigen Semestern ab. Er kehrte seiner 

Berufung den Rücken und begann sogenannte ehrbare  

Berufe auszuüben. Er ar-

beitete einige Zeit beim 
ÖAMTC, verkaufte dann 

mit großem Erfolg Autos 
und gründete ein erfolg-

reiches Transportunter-
nehmen. Er heiratete, be-

kam einen Sohn und zwei 
Töchter, die sein Talent 

geerbt haben. Das Spiel-
zeug meiner Enkel war 

der Bleistift, meinte er 
einmal. Er reiste viel in 

dieser Zeit und lernte 
Land und Leute kennen. 

Aus dieser Zeit stammt 
auch seine Lebenseinstel-

lung: “Nimm dich ernst, 
aber nicht zu wichtig“ Zi-

tat Wolfgang Z. 
 

Dann war das Pensionsal-
ter erreicht. Ab dieser Zeit 

begann die intensive Pha-
se seiner Kunst. An die 

1000 Bilder hat er bereits 
gemalt und sein Schaf-

fensdrang ist ungebro-
chen. “Vieles was ich se- 
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Gästen feierlich am 23. 

März 2018 eröffnet. Mit 
dieser Ausstellung wurde 

erfolgreich die Zusam-
menarbeit mit Verein 

„Freunde des Teisenhofer-
hof“ unter dem Obmann 

Mag. Gottfried Mernyi 
fortgesetzt. Vielen Dank 

an die aktiven Mitglieder 
des Vereins! 

Ausstellung Teisenhoferhof 

Gelungene Ausstel-
lungseröffnung im 
Teisenhoferhof 
Im Wachaumuseum wur-

den vom Bürgermeister 
die Ausstellungen von 

Frau Claudia Bahn und 
Herrn Bronislaw Zelek 

zum Thema Skulptur, Ma-
lerei und Grafik vor vielen  

Nächste Ausstellung: 
Gerlinde Thuma, Szil-
via Ortlieb, Gert Linke 
Von 30.6.-31.10.2018 im 

Teisenhoferhof, Neue Ga-

lerie. 

 
Gert Linke 

Mit hartnäckiger, aber 
durchaus logischer Kon-

sequenz analysiert Gert 
Linke seine Umwelt und 

stolpert dabei von der Re-
alität ins Absurde! 

g.linke.tulln@gmail.com 
 
Szilvia Ortlieb 

Die Dinge, die sie umge-

ben, werden zu Objek-
ten, banale Alltagsgegen-

stände dienen als Inspira-
tionsquelle. 

www.szilviaortlieb.at 
 
Gerlinde Thuma 

Die vertikale Teilung des 

Bildformates ist die Achse, 
an der ein Moment der 

Bewegung angehalten 
wird, mit im Spiel ist oft 

die Farbe Weiß, die ver-
schleiert, filtert oder er-

hellt. 
www.gerlindethuma.at 

Fotos: © Marktgemeinde Weißenkirchen 

Erfolgreiche Koopera-
tion der Nachbarge-
meinden 
 

Um die gute Kooperation 
mit den Nachbargemein-

den innerhalb des Stan-
desamtsverbandes weiter  

auszubauen trafen sich, 

diesmal in Weißenkirchen, 
die Bürgermeister und Be-

diensteten der Verwaltung 
zu einem Gespräch. Dabei 

konnte über viele Angele-
genheiten der Gemeinden 

gesprochen werden und 
gemeinsam Lösungswege 

aufgezeigt werden.  

Foto: © Marktgemeinde Weißenkirchen 

mailto:g.linke.tulln@gmail.com
http://www.szilviaortlieb.at/
http://www.gerlindethuma.at/
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Neujahrsempfang 

Danke an die Ehren-
amtlichen beim Neu-
jahrsempfang 
Schon zum dritten Mal 

wurden die freiwilligen 
Helfer der Vereine und die 

gemeinnützigen Institutio-
nen unserer Gemeinde in 

die Wachauhalle zu einer 
Dankesfeier eingeladen. 

Dabei konnten wieder 
zahlreiche Personen, die 

auf Vorschlag der Vereine 
vom Gemeinderat ausge-

zeichnet wurden, mit ei-
nem Ehrenzeichen geehrt 

werden. Auch der Ehren-
gast Landesrat Ludwig 

Schleritzko ließ es sich 
nicht nehmen, auf die 

Leistungen der öffentli-
chen Institutionen hinzu-

weisen. Er war tief beein-
druckt von der Vielfalt un-

seres Vereinslebens und 
den daraus resultierenden 

Leistungen.  

Foto: © Harald Hörzinger: GR Andreas Denk, Nationalratsabgeordnete Martina Diesner
-Wais, Bürgermeister DI Hubert Trauner, Landesrat DI Ludwig Schleritzko, Landtagsab-
geordneter Josef Edlinger 

Foto: © Harald Hörzinger: Mit dem Ehrenzeichen in Silber wurden Johann Mang, Regi-
na Mang, Ernst Grath und Erich Bernhard ausgezeichnet. 

Foto: © Harald Hörzinger: Mit dem goldenen Ehrenzeichen wurden ausgezeichnet: 
Heinrich Weixelbaum, Viktor Hillinger, Rudolf Gramel sen., Heinrich Remer, Josef Starkl, 
Hermann Bürlein, Rudolf Schrey sen., Josef Salomon sen., Erhard Bayer, Karl Mach-
herndl und Gottfried Zottl. 
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Scooteremotion 
Das Erlebnisangebot 
in der Wachau 
 
Erkunde die Region so 

wie du möchtest mit 
dem E-Scooterverleih 

der Wachau 

Besuche Winzer, genieße 
die schönsten Aussichts-

plätze oder einfach puren 
Fahrspaß entlang des Do-

nauradweges-erkunde die 
Region, wie du möchtest. 

 
Scooteremotion bietet dir 

in Zusammenarbeit mit 
regionalen Verleihpart-

nern speziell angepasste, 
leicht erlernbare und leis-

tungsstarke E-Scooter 
zum Verleih. Bestens ge-

eignet für Einzelpersonen 
und Gruppen, gerne auch 

für die Generation 50+. 

Gesunde Gemeinde 
Weißenkirchen  
Rückblick: die Gesunde Ge-
meinde Weißenkirchen organi-
sierte zwei sehr gut besuchte 
Vorträge im März 2018, zum 
einen „Quer durch den Gemü-
segarten“ und zum anderen in 
Kooperation mit dem Pfarrge-
meinderat „Alt, vergesslich, ver-
wirrt, dement – was nun?“; 
weiters wurden Sport- und Be-
wegungskurse für Kinder und 
Erwachsene gefördert. 
Über die Website 
www.noetutgut.at finden Sie 
zahlreiche Informationen und 
Tipps sowie gratis Broschüren 
zum Download und Bestellen, 
u.a. das Kinderkochbuch »tut 
gut«-Kinderrezepte. 
 
Ich wünsche allen einen schö-
nen Sommer und viel Gesund-
heit! 
Maria Trauner 
Arbeitskreis Gesunde 
Gemeinde Weißenkir-
chen 

ion ist gratis. 
 

B u c h u n g : 

Die Buchungsanfrage er-
fo lgt  onl ine unter 

www.scooteremotion.at 
oder einfach bei einem 

unserer teilnehmenden 
Verleihpartner.  
 

Unsere Scooter sind: 

 
-Premium 3-Rad Carving 

E-Scooter 
 

-erlernbar in 1 Minute 
und leicht zu bedienen 

 
-schnell mit bis zu 

25km/h 
 

-leistungsstark mit einer 
Reichweite von 20 km 

 
-App-unterstützt verfolge 

so deine Ziele in der Regi-
on 

 
-TÜV-geprüft und als E-

Bike eingestuft 

Verleihpartner 
Barbara Eigl 

Winklgasse 42 
3610 Wösendorf 

Tel. +43 677 627 337 77 
 info@scooteremotion.at 

www.scooteremotion.at 

Foto: © DI Christoph Braun: Verleihpartnerin Barbara Eigl mit Bürgermeister DI Hubert 
Trauner auf den E-Scootern.  

Preise und Pakete star-
ten ab 11 Euro pro Stun-

de, möglich sind unbeglei-

tete sowie begleitete Tou-
ren. 
Wir liefern dein Erleb-

n i s ! 

Starte deine Tour direkt 
vom Hotel oder von einem 

unserer Übergabeplätze. 
Die Lieferung in der Reg- 

http://www.noetutgut.at
http://www.scooteremotion.at/
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Inspektionen 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Feuerwehren 
für Einsätze gut ge-
rüstet 
Bei den jährlich stattfin-
denden verpflichtenden 

Inspektionen der Feuer-
wehren konnte die gute 

Führung und die Einsatz-
bereitschaft unserer 3 

Feuerwehren bestätigt 
werden.  

Sicherheitsmesse 
 

Im April fand in der Pfarrkirche Wei-
ßenkirchen ein Dankgottesdienst für alle 

freiwilligen Helfer und Einsatzkräfte statt. 
Zelebriert wurde dieser Festgottesdienst 

vom Militärbischof für Österreich, Dr. 
Werner Freistetter. 

Im Anschluss wurde zu einer Agape, bei 
der die Möglichkeit bestand, das Projekt 

"Hilfe im eigenen Land" (Präsidentin Sissi 
Pröll) zu unterstützen, eingeladen. Dabei 

löste Landesrat Ludwig Schleritzko auch 
sein Versprechen ein, einen Wein aus sei-

ner Heimat dem Waldviertel nach Wei-
ßenkirchen mitzubringen.  

Ein herzliches Danke an alle, die am Ge-
lingen dieser Messe mitgewirkt haben! 

Foto: © Marktgemeinde Weißenkirchen: Inspektion der FF Weißenkirchen  

Foto: © Marktgemeinde Weißenkirchen: Inspektion der FF Joching 

Foto: © Marktgemeinde Weißenkirchen: Inspektion der FF Wösendorf 

Foto: © Marktgemeinde Weißenkirchen:  Bürgermeister DI 
Hubert Trauner und Landesrat  DI Ludwig Schleritzko. 



 

 

Florianimesse in 
Joching 
Bei der jährlich stattfinde-

ten gemeinsamen Floria-
nifeier der Feuerwehren 

Wösendorf, Joching und 
Weissenkirchen gab es 

großes Lob seitens des 
Bürgermeisters DI Hubert 

Trauner. Vor dem wun-
derschönen Ambiente des 

P rand taue rho fe s  in 
Joching zelebrierte Pfarr-

m o d e r a t o r  M a g . 
Przemyslaw Kocjan eine 

Feldmesse, umrahmt von 
der Trachtenmusikkapelle 

Wösendorf. Anschließend 
erhielten die Mitglieder 

der Feuerwehrjugend ihre 
erworbenen Wissenstest-

abzeichen. 
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Florianimesse 

Foto: ©  Ing. Martin Weixelbaum: Florianimesse in Joching: v.l.n.r.: Heinrich Mang, DI 
Hubert Trauner, Ing. Christian Leitzinger, Konstantin Schneeweiß, Markus Denk, Micha-
el Dräxler, Günter Leitzinger, Alexander Denk, Patrick Graf, Eva Schwaiger, Florian 
Stierschneider, Mag. Przemyslaw Kocjan. 

Abschnittsübung  
Bei einer Abschnittsübung unserer Feuerwehren und 

der FF Dürnstein in Joching wurde die  gute Führung 
und Einsatzbereitschaft eindrucksvoll unter Beweis ge-

stellt. Danke an unsere Feuerwehrleute für ihren Ein-
satz das ganze Jahr über! 

Fotos: ©  Ing. Martin Weixelbaum 
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Bei uns ist was los 

Chorfestival Marien-
bad 
Der MGV D’Wachauer 

nahm an einem Chorfesti-
val in Marienbad und 

Karlsbad teil. Mit den 
Liedvorträgen an öffentli-

chen Plätzen und mit der 
Wachauertracht erregte 

der Chor großes Aufsehen 
und wurden vielfach von 

internationalen Gästen 
über die Herkunft befragt. 

Gerne gab man die Aus-
kunft und auch Kontakt-

daten wurden ausge-
tauscht – somit eine tolle 

Werbung für Weißenkir-
chen und die Wachau im 

Ausland. 
 

Aber auch der Theaterbe-
reich war in der ersten 

Hälfte des Jahres bereits 
sehr aktiv. Einer sehr er-

folgreichen Theatersaison 
zu Beginn des Jahres, 

folgte die Suche nach ei- 

Spaß nicht gefehlt hat. 

Der MGV hat vor drei Jah-
ren eine alte Tradition 

wieder aufleben lassen 
und gestaltet einmal im 

Jahr eine Gedenkmesse 
für verstorbene Mitglieder 

– auch heuer im April war 
es wieder soweit. 

Wir wünschen allen Wei-
ßenkirchnerinnen und 

Weißenkirchner einen 
schönen Sommer und 

freuen uns Sie/Euch bei 
unseren nächsten Auftrit-

ten und Veranstaltungen 
begrüßen zu können. 

nem neuen Regisseur, da 

Heinrich Weixelbaum sei-
ne Funktion endgültig zu-

rücklegte (einmal kehrte 
er ja bereits zurück). Nach 

vielen Gesprächen und 
mehreren Treffen hat sich 

Andreas Raith bereit er-
klärt, die Regie zu über-

nehmen – ihm zur Seite 
steht Heidi Bernhard. Das 

Stück ist bereits ausge-
sucht und auch das En-

semble für die Theatersai-
son 2019 steht bereits 

fest. 
 

Darüber hinaus hat der 
Obmann des Vereines ei-

nen Theaterworkshop mit 
der bekannten Schauspie-

lerin Barbara Kaudelka 
organisiert, an dem fast 

alle Ensemblemitglieder 
teilgenommen haben und 

wertvolle Inputs und 
Tipps erhielten und dar-

über hinaus auch der  
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Erfolgreicher Wan-
dertag des Wander-
vereins 
Bei strahlendem Sonnen-

schein ging der Wandertag 
des Wandervereins Wei-

ßenkirchen unter dem 
Obmann Josef Freund er-

folgreich über die Bühne. 
Zahlreiche Gäste konnten 

wieder in Weißenkirchen 
begrüßt werden und lern-

ten unsere Heimat näher 
kennen. Danke an alle 

Helfer für die Organisati-
on dieses großen Events! 

Positive Bilanz bei der Vereini-
gung zur Erhaltung der Wehr-
kirche St. Michael 
Bei der Generalversammlung der Ver-

einigung zur Erhaltung der Wehrkir-
che St. Michael konnte der Obmann 

eine positive Bilanz über die Aktivitä-
ten des Vereins ablegen. Ebenso wur-

den wieder einige Projekte für die Zu-
kunft diskutiert und beschlossen. Der 

Vorstand wurde neu gewählt, der Ob-
mann Mag. Thomas Tauber dabei als 

Obmann bestätigt. Danke an alle be-
teiligten Personen für die Erhaltung 

des Kulturerbes in St. Michael. 

Fotos: ©  Wanderverein Weißenkirchen 
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Sternsingen 

Bei frühlingshaftem Wet-

ter waren am 5. Jänner 
2018 in der Pfarre Wei-

ßenkirchen und Joching 
18 MinistrantInnen im 

Rahmen der Sternsinger-
aktion unterwegs. Sie 

wurden überall herzlich 
willkommen geheißen, 

brachten mit großem Eifer 
den Segen der Heiligen 

Drei Könige in die Häuser 
und sammelten für Hilfs-

projekte.  
Andrea Liebl 

Unsere Ministranten 

Foto: ©  Andrea Liebl: Im Bild die Sternsinger-Schar mit Pfarrmoderator Przemyslaw 
Kocjan und den Begleitpersonen Maria Helbich, Franziska Zottl, Andreas Melzer und 
Andrea Liebl. 

Ministrantenschitag 
Bei herrlichem Wetter mit 

viel Spaß verbrachten die 
Ministranten des Pfarrver-

bandes Weißenkirchen, 
Wösendorf, Weinzierl und 

St. Johann einen Schitag 
am Jauerling. Besonderer 

Dank gilt Frau Johanna 
Reichl fürs Sponsoring der 

Liftkarten. Im Bild die Mi-
nistrantenschar mit Pfarr-

moderator Przemyslaw 
Kocjan. 

Andrea Liebl 

Ratschereinsatz 

Die Ratscher waren unter-

wegs! 17 MinistrantInnen 
waren am Karfreitag und 

Karsamstag als fleißige 
Ratscher in der Gemeinde 

Weißenkirchen unterwegs. 
Mit großer Begeisterung 

wurde auch beim Nacht-
Ratschen den Menschen 

mit Gesang der Englische 
Gruß überbracht. Am Os-

tersonntag wurden die 
Mädchen und Buben für 

ihren tollen Einsatz von 
der Bevölkerung belohnt! 

Andrea Liebl 

Minitag 

Einen wunderschönen Tag 

verbrachten die Minist-
rantInnen der Pfarren 

Weißenkirchen, Wösen-
dorf, Weinzierl und St. Jo-

hann beim Minitag 2018 
der Diözese St. Pölten am 

Pfingstdienstag im Stift 
Seitenstetten. Nach einem  

gemeinsamen Gottes-
dienst mit 2000 anderen 

Minis konnten sich alle 
bei unzähligen Workshops 

nach Herzenslust austo-
ben. Gemeinsam mit ih-

ren Begleitern Mag. 
Przemyslaw Kocjan, An-

drea Liebl, Claus Rupf 
und Helga Huber konnten 

die Minis diesen Tag als 
Dankeschön für ihren flei-

ßigen Dienst in der Kirche 
genießen. 

Andrea Liebl 
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Volksschul-Aktivitäten 

Schitag 

Einen tollen Tag auf der 

Piste mit viel Spaß und 
Action verbrachten die 

SchülerInnen der VS Wei-
ßenkirchen am 16. Jän-

ner 2018 in Lackenhof am 
Ötscher. Unter der Lei-

tung von engagierten 
Schilehrern waren die 

Kinder mit Feuereifer da-
bei, die Pisten zu erobern. 

Begleitet wurden sie von 
ihren Lehrerinnen Petra 

Linortner, Bianca Brant-
ner und Michaela Zeilin-

ger sowie einigen Eltern. 
Gesponsert wurde ihnen 

dieser Schitag vom Eltern-
verein der VS Weißenkir-

chen.  
Mit von der Partie waren 

auch die SchülerInnen der 
VS Dürnstein und der VS 

Weinzierl-St. Johann mit 
ihren Lehrerinnen Daniela 

Berger und Hermi Zuzzi. 
Andrea Liebl 

Kinderflohmarkt 

Wieder ein voller Erfolg 

war der beliebte Kinder-
Flohmarkt der beiden El-

ternvereine der VS Wei-
ßenkirchen und VS Dürn-

stein in der Wachauhalle 
in Weißenkirchen am 11. 

März 2018. Angeboten 
wurden wie immer Kin-

derspielzeug, Kleidung, 
Sportartikel, Bücher 

u.v.m  Die Organisatoren 
freuten sich über die zahl-

reichen Besucher beim 
Flohmarkt und im Café! 

Im Bild EV-Obfrau Tanja 
Ambichl-Melzer und EV-

Obmann Franz Hofstätter 
mit Mitgliedern des El-

ternvereins sowie Volks-
schulkindern. 

Andrea Liebl 

Palmbesenverkauf 
Bereits zur liebgeworde-

nen Tradition ist der 
Palmbesenverkauf des El-

ternvereins unserer Volks-
schule geworden. Heuer 

wurden mehr als 150 
Stück Palmbesen von den 

fleißigen Eltern gebunden 
und am 17. und 18. März 

2018 im Rahmen der Mes-
se und auch erstmals 

während des Ostermark-
tes verkauft. 

Andrea Liebl 
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Sicherheit4Kids-Kurs 
Der Elternverein der VS 

Weißenkirchen organisier-
te einen Sicherheit4Kids-

Kurs für die Volksschul-
kinder  der 1. - 4. Schul-

stufe. Unter der professio-
nellen Leitung von Dipl. 

Kindergesundheitstrainer 
Ferdinand Kainz fand die-

ser Kurs in 5 Einheiten in 
der Wachauhalle statt. 

Gesponsert wurde dieser 
Kurs vom Land NÖ und 

Fam. Winiwarter/FPÖ 
Weißenkirchen.  

Andrea Liebl 
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Unsere Kids 
Sieg beim Sumsi Cup 
Am Dienstag,  den 

24.4.2018, fand der all-
jährliche Sumsi Cup statt, 

zu dem ein gemischtes 
Team aus Weißenkirchen 

und Dürnstein fuhr.  
Unsere Kinder schlugen 

sich großartig und konn-
ten in einem spannenden 

Finale, das Turnier für 
sich entscheiden. Herzli-

chen Glückwunsch!  
Dir. Ilse Pernerstorfer 

Besuch der Gemein-
de 
Am Mittwoch,  den 

9.5.2018, erhielt die 3. 
Schulstufe eine Führung 

durch Weißenkirchen, um 
die wichtigsten Plätze und 

Orte zu sehen. Im An-
schluss besuchten sie 

noch die Gemeinde, wo 
Bürgermeister DI Hubert 

Trauner auf sie wartete. 
Die Kinder hatten einen 

großartigen Vormittag und 
erfuhren jede Menge Wis-

senswertes über die Auf-
gaben in einer Gemeinde.  

Dir. Ilse Pernerstorfer 

Wir machen Musik - 
Tonkünstler 
Am Mittwoch,  den 

25.4.2018, besuchten uns 
zwei Tonkünstlerinnen 

und führten die Kinder in 
die Welter des Orchesters 

ein. Die Kinder waren be-
geistert, denn die gesamte 

Schule  - wirklich alle Kin-
der- führte ein Musik-

stück auf.  
Dir. Ilse Pernerstorfer 

Projekttage der 4. 
Schulstufe 
Von 28.5. -30.5. waren die 

Kinder der 4. Schulstufe 
auf Projekttage in Maria-

zell. Sie erlebten dort 
spannende Tage. Am ers-

ten Tag konnten die Kin-
der ihr Geschick im Klet-

tergarten „Seil und Bogen“ 
in St. Veit sowie auf der 

Sommerrodelbahn Türnitz 
unter Beweis stellen. Am 

nächsten Tag standen die 
Besichtigung der Schatz-

kammer         ( Basilika) 
in Mariazell, der Besuch 

in der Lebzelterei Pirker 
mit Kerzenziehen und 

Lebkuchen verzieren, so-
wie ein Aufenthalt im 

Freizeitpark und im Holz-
knechtland auf der Bür-

geralpe am Programm. Am 
letzten Vormittag unter-

nahmen die Kinder unter 
Führung eines Försters 

eine Wanderung entlang 
des Naturlehrpfads. 

Dir. Ilse Pernerstorfer 
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SC Weißenkirchen 

Sp
o

rt
 Das Jahr 2018 beginnt 

für den USC Weißenkir-
chen leider sehr traurig. 

Mit Franz Heller und Jo-
hann Kausl versterben 

zwei langjährige Mitglieder 
und Funktionäre des Ver-

eins, die den USCW viele 
Jahre sehr erfolgreich ge-

führt haben und maßgeb-
lich am Bau bzw. Wieder-

aufbau (nach dem Hoch-
wasser 2002) der Sportan-

lage beteiligt waren. 
 

Auch sportlich kommt der 
USC Weißenkirchen im 

Frühjahr nicht so richtig 
in Fahrt und lässt immer 

wieder wertvolle Punkte 
liegen. Erst in der letzten 

Runde gelingt im Wachau-
derby in Melk vor einer 

tollen Zuschauerkulisse 
ein 2:1 Auswärtssieg, der 

dem USC Weißenkirchen 
den Verbleib in der 2. 

Landesliga sichert – vielen 
Dank allen Fans und 

Sponsoren, die den Verein 
in diesem schwierigen 

Jahr unterstützt haben! 
Ein ganz besonderer Dank 

gilt aber drei Spielern, die 
den USCW nach vielen er-

folgreichen Jahren verlas-
sen! Jürgen Markel been-

det seine aktive Karriere, 
Jaro Grim und Pavel No-

votny wechseln zum SC 
Laa/Thaya. 

 
Die jungen Spieler in der 

U23-Mannschaft kommen 
immer besser mit dem  

schnellen und körperbe-

tonten Spiel zurecht und 
einige Spieler kommen be-

reits zu kurzen Einsätzen 
in der Kampfmannschaft. 

Im Nachwuchsbereich zei-
gen die Mannschaften des 

USCW in vielen Spielen 
und beim gut besuchten 

Jugendtag sehr gute Leis-
tungen, für einen Meister-

titel reicht es heuer aber 
nicht. 

 
Beim Sumsi Erima Cup 

der Volksschulen gelingt 
der VS Weißenkirchen – in 

deren Mannschaft auch 
viele SCW Spieler stehen – 

der Sieg im Bezirkstur-
nier. 

Der USCW wird im Herbst 
2018 mit vier Mannschaf-

ten, die durchwegs von 
beim NOEFV ausgebilde-

ten Betreuern trainiert 
werden, an der Meister-

schaft teilnehmen (U8, 
U9, U10, U12). Zusätzlich 

wird es eine Bambini Trai-
ningsgruppe und in Zu-

sammenarbeit mit dem SV 
Albrechtsberg eine U16 

Mannschaft geben. 

Auch in der Sektion Ten-

nis wird den jungen Spie-
lern ein gut ausgebildeter 

Trainer für das wöchentli-
che Training zur Verfü-

gung gestellt und in den 
Sommerferien sind Trai-

ningscamps geplant.  
Neben den sportlichen Ak-

tivitäten beweist der 
USCW beim Frühlingser-

wachen, dass man auch 
gute organisatorische Fä-

higkeiten hat und so die 
wirtschaftliche Basis für 

den Verein sicherstellt. 
Ausblick: Der USCW ver-

anstaltet vom 6. – 8. Juli 
den Wachauer Kirtag im 

Teisenhoferhof.  
Die Meisterschaft 

2018/19 beginnt am 15. 
August.  

Aktuelle Informationen 
findet man unter 

www.scweissenkirchen.at 
Andreas Görlich 
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NÖ Handwerkerbonus 
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Was wird gefördert? 
 

- Erneuerung von Wandanstrich 
und Tapeten, Austausch von 
Bodenbelägen 
 

- Schleifarbeiten an Böden samt 
Neubeschichtung 
 

- Erneuerung und Dämmung 
von Dächern, Fassaden, obers-
ter oder unterster Geschoßde-
cke 
 

- Austausch von Fenstern und 
Türen, Austausch von Innentü-
ren samt Türstöcken 
 

- die Sanierung von Sanitäranla-
gen, Erneuerung von Stiegen 
samt Geländer 
 

- Erneuerung einer Einbauküche 
 

- diverse Elktroinstallationen 
 

- Wartung von Heizungsanlagen 
 

- Schädlingsbekämpfung 
 

- Verlegung von Boden– und 
Wandfliesen 

Der NÖ Handwerkerbonus 

ist für Sanierungs-, Erhal-
tungs– und Modernisie-

rungsmaßnahmen durch 
NÖ Gewerbetreibende gül-

tig. Die Förderung, in 
Form eines einmaligen 

nicht rückzahlbaren Zu-
schusses in der Höhe von 

20 Prozent, maximal 600 
EUR, wird für förderfähige 

Arbeitsleistungen und An-
fahrtskosten exkl. USt. In 

einem Förderobjekt ge-
währt; nicht aber für das 

Material. Die Mindestför-
derung, gleichzusetzen 

mit den förderfähigen Ge-
samtkosten von 200 EUR, 

beträgt 40 EUR. 
 

Für das Förderobjekt 
(Eigenheim, Reihenhaus, 

Wohnung) - es muss sich 
in Niederösterreich befin-

den—kann von einer na-
t ü r l i c h e n  P e r s o n 

( E i g e n t ü m e r i n /
Eigentümer oder nut-

zungsberechtigten Person) 
nur ein Ansuchen gestellt 

werden. Im Förderobjekt 
muss der Hauptwohnsitz 

begründet sein. Weiters 
muss eine baubehördliche 

Fertigstellungsmeldung 
vorliegen. Die Leistung 

muss im Zeitraum von 
2.1.2018 bis längstens 

31.12.2018 vollständig 
erbracht werden. 

 
Das Förderansuchen ist 

auch in diesem Zeitraum 
zu stellen und ist nicht  

Mit anderen einmaligen 

nicht rückzahlbaren Zu-
schüssen der NÖ Woh-

nungsförderung kombi-
nierbar. Die Rechnung(en) 

mit Zahlungsnachweis
(en), die auf die Förder-

werberin/den Förderwer-
ber ausgestellt sein müs-

sen sowie die vollständig 
ausgefüllte Beilage „NÖ 

Handwerkerbonus 2018“ 
sind dem Online-Antrag 

anzuschließen. Der Online
-Antrag und die Beilage 

s t e h e n  u n t e r 
w w w . n o e . g v . a t /

handwerkerbonus-antrag 
zur Verfügung. 

 
Seitens des Landes Nie-

derösterreich werden für 
den NÖ Handwerkerbonus 

2018 insgesamt 3,5 Millio-
nen EUR bereitgestellt. 

Die Förderansuchen wer-
den in der Reihenfolge des 

Einlangens berücksich-
tigt. Es profitieren nicht 

nur Sie als Wohnraum-
Sanierer, sondern der Bo-

nus kommt auch rund 
14.000 NÖ Klein– und 

Mittelbetrieben zugute. 
Die beauftragten Gewer-

bebetriebe müssen in Nie-
derösterreich angesiedelt 

sein. 
 

Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an die NÖ 

Wohnbau-Hilfe unter Tel. 
02742/22133. 
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Straßenverkehrsord-
nung 

Wenn durch Arbeiten 

(z.B. Bauarbeiten) auf oder 
neben der Straße, der 

Straßenverkehr beein-
trächtigt wird, ist dafür ei-

ne Bewilligung gemäß § 90 
Straßenverkehrsordnung 

(StVO) notwendig.  
 

Wir würden Sie also bitten 
ihr Ansuchen zeitgerecht, 

mindestens zwei Wochen 
vorher einzureichen. 

Datenschutzgrundver-
ordnung 

Wir erklären die Einhal-

tung der gesetzlichen Best-
immungen zum Daten-

schutz. Insbesondere wer-
den Daten ausschließlich 

im Rahmen der Aufträge 
verwendet sowie Maßnah-

men zur Gewährleistung 
der Datensicherheit getrof-

fen, indem sichergestellt 
wird, dass Daten ord-

nungsgemäß verwendet 
und Unbefugten nicht zu-

gänglich gemacht werden.  

Auftraggeber, Dienstleister 

und ihre Mitarbeiter sind 
zur Verschwiegenheit und 

Geheimhaltung der von 
Ihnen bekannt gegebenen 

Daten verpflichtet, soweit 
kein rechtlich zulässiger 

Grund für eine Übermitt-
lung oder Offenlegung der 

anvertrauten Daten be-
steht. Ihnen stehen grund-

sätzlich die Rechte auf 
Auskunft, Berichtigung, 

Löschung, Einschränkung, 
Datenübertragbarkeit, Wi-

derruf und Widerspruch 
zu.  
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Evakuierungsplan 

Meine sehr geehrten Da-

men und Herren 
 
Ein paar persönliche Zei-

len zum nachdenken! 

Ich habe die Ehre mit ei-
nem hervorragenden 

Team bestehend aus un-
seren Kommanden der 3 

Feuerwehren, Mitarbei-
tern des Bauhofes und 

der Gemeindeverwaltung 
sowie unzähligen freiwilli-

gen Helfern seit 2009 zum 
Wohle und Schutz der Be-

völkerung zusammen zu 
arbeiten. Der Hochwasser-

schutz stellte uns vor eine 
neue Herausforderung  

beiterinnen kommen 

konnte! Ich lade diejeni-
gen gerne ein, ein Teil des 

Einsatzstabes zu werden 
und im Einsatzfall Verant-

wortung zu übernehmen!!! 
Es ist eine Verhöhnung 

aller, die ihre Freizeit für 
die Sicherheit der Bürger 

opfern. 
 

Danke an die große Mehr-
heit der Bevölkerung die 

uns großartig unterstützt. 
 

Ich bitte sie nochmals, 

uns auch bei diesen Auf-
gaben zu unterstützen. 

Diese Daten sind Pla-
nungsgrundlage im eva-

kuierungsfall, vor allem 
aber tragen sie so zum 

Schutz unserer Einsatz-
kräfte im Notfall bei!  

Sollten sie Fragen oder 
Diskussionsbedarf haben 

können sie sich jederzeit 
an mich wenden, meine 

Nummer liegt im Gemein-
deamt auf! 

Hochachtungsvoll  
Markus DENK 

punkto Zusammenarbeit, 

Koordinierung, Restrisiko 
und Gefahrenanalysen. 

Dahingehend wurden in 
den letzten 3 Jahren die 

notwendigen Baumaßnah-
men gesetzt und für unser 

Gemeindegebiet in unzäh-
ligen Stunden freiwilliger 

Arbeit ein Katastrophen-
alarmplan mit sämtlichen 

Sonderalarmpläne erstellt 
um im Ernstfall bestmög-

lich vorbereitet zu sein. 
Vor allem  aber um SIE 
und unsere EINSATZ-

KRÄFTE bestmöglich zu 
schützen. 

Daher ist es mir unvor-

stellbar und ein Rätsel wie 
es bei der neuerlichen 

Evaluierung des Evakuie-
rungsplanes der ca. alle 6 

Jahre notwendig ist um 
die Vorbereitungsmaß-

nahmen am neusten 
Stand zu halten, verein-

zelt zu Bloßstellungen 
und unkooperativen Ver-

haltens sondergleichen 
gegenüber unseren Mitar- 

© Josef Salomon Photography 
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1424 Jugendkarte NÖ 
pean Youth Card 

 4x im Jahr das 1424 

Magazin mit spannenden 
Artikeln und jugendrele-

vanten Themen 
 

Wie du zur Jugend:karte 
NÖ kommst erklären 

wir unter www.jugendinfo
-noe.at! 

 
VIEL SPASS MIT DEINER 

JUGEND:KARTE NÖ! 

Die kostenlose Ju-

gend:karte NÖ gilt als offi-
zieller Altersnachweis für 

alle niederösterreichi-
schen Jugendlichen im 

Alter von 14 bis 24 Jah-
ren! 
 

Vorteile der  kostenlo-
sen Jugend:karte NÖ 

 Zahlreiche Ermäßigun-

gen bei Partnern in ganz 

Österreich 

 Infos über Jugendan-

gebote in Niederösterreich 

 Zahlreiche Gewinn-

spiele und Gutscheine 

 Europaweite Vorteile in 

Kooperation mit der Euro- 
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Am 15.06.2018 fand im 

Zuge des 3 Tagesfestes 
der Festakt 150 Jahre FF 

Wösendorf statt. OBI Mar-
kus Denk durfte als Kom-

mandant, im Namen der 
FF Wösendorf, eine gro-

ßen Anzahl Ehren- und 
Festgäste aus Politik, 

Wirtschaft und den Blau-
lichtorganisationen begrü-

ßen.  An der Spitze in Ver-
tretung der Frau Landes-

hauptfrau den Abgeordne-
ten zum Landtag Josef 

Edlinger und die Abgeord-
nete zum Nationalrat Frau 

Martina Diesner-Wais. Ei-
ne besondere Ehre war es 

das Landesbranddirektor 
Dietmar Fahrafellner un-

seren Festakt besuchte.  
 

Nach den Festanspra-
chen, wo die Arbeit und 

Leistungen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wösendorf 

und deren Familien im 
Vordergrund standen 

wurden noch zwei Mitglie-
der der Feuerwehr ausge-

zeichnet. LM Herbert Fer-
ner erhielt das Verdienst-

zeichen NÖ LFV 3. Klasse 
in Bronze und V Karl Un- 

ger das Verdienstzeichen 

NÖ LFV 2. Klasse in Silber 
für ihre Verdienste in der 

Feuerwehr.  
 

Abschließend fand noch 
die Übergabe einer Wär-

mebildkamera durch 
Herrn Direktor Hansjörg  

Henneis von der Sparkas-

senstiftung Krems, Herrn 
Stefan Axmann von der 

Kremser Bank und Micha-
el Chlastak von der Raiffe-

isenbank Krems an die 
drei Feuerwehrkomman-

danten unserer Gemeinde 
statt.  
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Im Zuge des abschließen-

den Dämmerschoppen 
durch die Trachtenkapelle 

Wösendorf unter der Lei-
tung von Kapellmeister 

Rudolf Schrey wurde noch 
der Reise Florian (ein 

handgeschnitzter kleiner 
Florian der uns auf unse-

ren Fahrten und Einsät-
zen begleiten und be-

schützen soll) an die 
Trachtenkapelle Wösen-

dorf, an den Polizeiposten 
Weißenkirchen und die 

Feuerwehr Wösendorf 
durch unseren Herrn Lan-

desfeuerwehrkomman-
dant verliehen.  

 
Die Feuerwehr Wösendorf 

bedankt sich recht herz-
lich für ihren Besuch! 

Fotos: ©  FF Wösendorf 
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1 Wir danken Herrn Mang Alexander 

und Herrn Denk Walter sehr herz-

lich, denn sie haben vom Reingewinn 

der Christbäumverkäufe € 500.- an 

die Marktgemeinde Weißenkirchen 
gespendet für bedürftige Familien. 

1 2 3 

3 Herr Erich Machherndl feierte im 

Kreise seiner Familie seinen 80. Ge-

burtstag. Frau Vizebürgermeisterin 
Eva Schwaiger und Herr GR Heinz 
Rosenberger gratulierten herzlich. 

7 

7  Langmayr Johann feierte am 6.3. 

seinen 90. Geburtstag im Kreise sei-
ner Familie. Herr Bürgermeister DI 
Hubert Trauner und Herr GR Erich 
Geppner gratulierten herzlich.  

8 Generalversammlung des MGV 

D‘Wachauer. Bürgermeister DI Hu-
bert Trauner gratuliert den Ausge-
zeichneten. 

2 Am 4. Jänner 2018 feierte Erhard 

Bayer seinen 80. Geburtstag dazu 

gratulierten Bürgermeister DI Hu-
bert Trauner, Pfarrer Kocjan 
Przemyslaw und Gattin Emma herz-
list. 

8 

9 Frau Franziska Prager feierte  Ih-

ren 85. Geburtstag. Zu diesem be-
sonderen Anlass gratulierten ihr 
Herr Bürgermeister DI Hubert Trau-
ner, ihre Tochter Ilse Bodenstein 
und der Gatte der Jubilarin Franz 
Prager von ganzem Herzen. 

9 



 

 

4 Das neue Ärzte-Team der Gemein-

schaftspraxis Wachau mit Dr. Kle-

mens Reinberg und Dr. Benedikt 
Stadlbauer. 
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4 6 5 

10 11 12 

10 Johanna Gruber feierte ihren 90. 

Geburtstag dazu gratulierten wir 
herzlichst. 11 Leopoldine Böck feierte ihren 90. 

Geburtstag dazu gratulierten wir 
herzlichst. 

5 Der heurige Faschingsumzug fand 

heuer wieder in Spitz statt und war 

ein großer Erfolg. Viele Gruppen aus 
unserer Gemeinde nahmen daran 
teil und gestalteten lustige Kostüme 
für den Umzug. 

12 „Das Wachauer Auge“ und die 

Tonanlage der Pfarrkirche Wei-
ßenkirchen haben im Stift Göttweig 
den Förderpreis der Kremser Bank 
2017 erhalten. 
 

6 Herr Binderbauer Wolfgang aus 

Stixendorf spendete bereits 150 

Blutkonserven, und erhielt neben 
einem Dankdiplom die Auszeichnung 
in Gold mit goldenem Lorbeerkranz. 
Herr Hofstätter Leopold aus Alb-
rechtsberg erhielt für 125 geleistete 

Blutspenden die Auszeichnung in 
Gold mit silbernem Lorbeerkranz 
samt Dankdiplom. 



 

 


